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Ein Erinnerungsblatt
an Friedrich Friesen

von Gottfried Waldftedt
Schluß

Die näheren Umstände und die Geschichte des Lützow
schen Korps zu erzählen gehört hier nicht her weit wir
es zumeist nur mit Friesen zu thun haben Den 13
März 1L14 überfiel Napoleon den russischen Feldherrn St
Priest in Rheims Dabei wurden zwei Schwadronen Lützsw
scher Ulanen zersprengt

Friedrich Friesen geiielh dabei als Lützow Adjutant
in den Ardeunenwald er mußte sein ermüde Pferd am
Zügel führen und traf ans Holzhauer welche ihm verspra
chen ihn in ein Dorf zu bringen unglücklicherweise stieß
er aus eine Siretspartie de französischen Landsturm wel
chen Napoleon Halle aufbieten lassen Dieselbe fing Streit
mit ihm an und ei blödsinniger Schäfer Namen Bro
dio schoß seine Flinte aus ihn ab und lödtete ihn Leine
Leiche wurde nach dem benachbarten Dorse La Lobbe ge
bracht wo ihn der Maire ein menschenfreundlicher Mavn
den seine Züge rührten anständig nach dem katholischen
Mus begraben ließ

Bieunghosf gedachte seine heiligen Schwur welchen
er dem schwärmerisch geliebten Freunde gegeben hatte Ais
er hörte baß der theure Friesen im Ardenner Walde ge
fallen sei ruhte er nicht bis eö ihm gestattet ward dessen
sterbliche Ueberreste auszusuchen Erst im Jahre 1816 kam
er nach vergeblichtn Nachforschungen und Bemühungen durch
ein aufgefundene Korpsfiegel mit einem von Friesen ein
grschnlltene Kreuze dem Todten auf die Spur erfuhr den
Verlauf des Tode von dem OrtSoorsteher in La Lobbe
und begann am 5 Dezember die Leiche auSzugraben wurde
jedoch dienstlich verhindert die Arbeit weiter fortzusetzen und
begab sich nach Launay Am 6 Dezember wurde ihm der
ausgegrabene Leichnam dorthin nachgesandt Als er ihn
als sclchen seines unvergeßlichen Freunde erkannte schrieb
er au Freude darüber an einen Bekannten Ich habe
beim Auschauen unv gewissenhaften Ueberzählen der Gebeine
vie diuerslen Thränen vergossen und seinen wahrhast kö
niglichen Schädel Mit eben der Liebe und Freundschaft ge
küßt wie lch die bei seinen Lebzelten in Glück und Unglück
stel gethan Es fehlen mir die Worte um Dir meine
Empfindungen in ihrem ganzen Umfange auszudrücken die
mich bet dem Bewußtsein durchdriogen die Gebeine
meine Freundes dessen Andenken die Zeit nie und
nimmer verwischen kann und wird in meiner Stube zu
wissen

Die Zeit der allgemeinen Begeisterung war vor
über Nach Beendigung der Befreiungskriege traten andre
Aeimmstände ja ein förmlicher Rückschlag ein und galr es
sür verpönt von einem Milgliede der wilden verwegene
Jagd zu sprechen Vietinghoss konnte unv wollte nichi daß
die Gebeine Friesen still unv ohne Kla g u d Klage bei
Nacht und Nebel eingescharrt werven sollten nein er sollte
mit allen ihm zugehörigen Ehren dem Gchooße der Erde
übergeben werden dem er schon einmal entrisse worden war
So bewahrte der treue Freund die Gebeine in einem ei
sernen sargähvlichen Kasten und führte sie 86 Jahre 3
Monate und mehrere Tage hindurch in verschiedenen Gar
nisonen Mit sich herum bis er am Ende des Jahres 1842
als Oberstlieutenant verabschiedet sich i Berlin niederließ
Aber seine Freundschaft gegen den Verklärten war och
nicht erloschen und sie trieb ihn wiederholt Schritte zu thun
um ein ehrenvolle Begräbniß für ihn zu erwirken wozu
er dann endlich auch die Bewilligung des König Frievriq
Wilhelm de Vierte erhielt Am IS März 1843 fand
da Begräbniß auf dem Friedhof de Jnvalidenhau es in
der Nähe von Scharnhorst S Grabe statt wie e der König
selbst bestimmt hatte An seinem Todestage wurde Frie
drich Friesen nach 25 Jahren begraben nachdem sein Leiche
beinahe 2 Jahre schon in der Erde geruht unv über 27
Jahre von Vietinghoff in einem eisernen Kasten aufbewahrt
worden war

Ein alter Freund de längst Verstorbenen Direktor
Zeune hielt die Grabrede und er betonte in seinen dem
Andenken de verblichenen geweihten Worten Wir begehen
heute eine ungewöhnliche Feier eine Feier die kaum in
Jahrhunderte ja in Jahrtausenden wiederkehrt wir be
statten die Gebeine eine längst Verblichenen Erde von
Erde Staub zu Staub

Feodor Wehl sagt über den Vorfall sehr trefflich
Und in der That auch in diesem Umstände liegt eine ge

wisse Gunst der Gottheit Da Außergewöhnliche Gelt
same de ganzen Vorgang umkleidet da Andenken Friesen
mit einem neuen poetischen und romantischen Reize me r
Die Handlung de treuen Freunde glorifiM ihn und brei
tet die bestrickendsten Zauber der Dichtung über seinen
Name hin daß er gleichsam wie im Sagenduste der Ge
schichte erschemt Wie einst bet den deutschen Kaiserkrö
uagen laut ausgerufen wurde Ist kein Dalberg da so
jell man künftig wenn Freunde im Kampfe auf feindlichen
Loden faUenj ausrufen Ist kein Viett gyoss da Vielmg
W und Friesen sind in der That Freunde werth der Poesie
p begeisterndem Vorwurf zu dienen

Auch da ist wie eine rührende Fügung des Himmels
daß Erstere kurz nach der Beerdigung der Friesen schen
Iliberreste verschied als hätte der Tod nur so lange

gewartet um ihn sein heiliges Versprechen erfüllen zu
lassen

Die endliche Erfüllung desselben aber hat FriesenS Na
men und Bedeutung neu in Erinnerung gebracht und ver
anlaßte daß man auch seiner in der Jubelfeier von 1813
nicht vergessen Nie auch sollte man da namentlich in den
Kreisen der Turner nicht die sich kein herrlichere Vorbild
als in ihm gegeben erachten könnten Friesen ist mit sei
nem ganzen Wesen und Thun Leben und Sterben der ver
körperte Wahlspruch der Turner frei frisch froh fromm
und steht wie ein verklärter Genius über ihrer Sache der
aufsteigend aus seinem eigenen und dem Blute vieler an
derer treuen deutschen Herzen ihren Jüngern ewig ermah
nend die begeisterten Worte aus GötheS Egmont zuruft

Um Euer Liebstes zu erretten fallt freudig wie ich Euch
ein Beispiel gebe

Ein zahlreiches Gefolge begleitete den Sarg welcher
die Ueberreste FriesenS barg Auf sein Grab hat das
hohe KriegSministerium ein eisernes Kreuz mit folgender
Inschrift auf der Vorderseite setzen lassen Friedrich Frie
sen Lieutenant und Adjutant im ehemaligen Lützow schen
Freikorps geboren den 27 September 1785 in Magde
burg geblieben den 15 März 1814 bei La Lobbe in
Frankreich Die Ueberreste desselben wurden auf seinen
früheren Wunsch au Frankreich hierher geführt und am
15 März 1843 hier bestattet

Aus der Rückseite liest man Früher als Lehrer ein
eifriger Begeislerer der Jugend zur Befreiung des Vater
landes vom FeindeSjoch fiel er als Mitkämpfer unter den
Baterlandsoertheidigerv

Selien wird im Leben der Nachruf eine Sterblichen
so einstimmig lobend so fleckenlos und bedeutsam klingen
wie es bei Friesen der Fall ist Wir können keine bessere
Schilderung vonFriesen entwerfen al wenn wir die Worte
des allen Iahn hierher setzen der im Vorwort zu seiner
deutschen Turnkunst Seite 7 unsern Helden folgender
maßen schildert Friesen war ein aufblühender Mann an
Ju endMe und Jugendschöue an Leib und Seele ohne
Fehl voll Unschuld und Weisheit beredt wie ein Seher
eine Liegfriedögestalt von großen Gaben und Gnaden den
Jung und All gleich lieb halte ein Meister des Schwertes
auf Hieb und Stoß kurz rasch fest fein gewaltig und
nicht zu ermüden wenn seine Hand erst da Eisen faßte
ein kühner Schwimmer dem kein deutscher Strom zu breit
und zu reißend ein reisiger Reiter in allen Sätteln gerecht
ein Sinner in der Turnkunst die ihm viel verdankt Ihm
war nicht beschicken in S freie Vaterland heimzukehren an
dem seine Seele hing Bon wälscher Tücke fiel er bei dü
sterer Winlernacht durch Meuchelichuß in den Ardenmn
Ihn hätte auch im Kampfe keines Sterblichen Klinge gefällt
Keinem zu Liebe und Keinem zu Leide iaber wie Scharn
horst umer den Alten ist Friesen von der Jugend der Grö
ßeste der Gebliebenen Eiselen sagt von ihm Ich habe
ia Friesen nur das Höchste und Erhabenste der menschlichen
Natur kennen gelernt Kenntniß und Bescheidenheit Wissen
und Können Krast und Milde Festigkeit und Nachgiebig
keit Schlauheit und Gewandtheit Thätigkeit und Vater
landsliebe habe ich in einem Menschen nie so vereinigt
gefunden

Als Lehrer wird Friesen ungemein gelobt und als
einzig hingestellt von Männern die auf pädagogischem Ge
biete anerkannte Meister find und einen großen Namen haben
in der Geschichte der Pädagogik Wilhtlm Harnisch der
Meister an der Saale erkennt in seinem Lebensmorgen
freudig den Einfluß seines theuren Friesen an welchen
derselbe auf ihn ausgeübt Wie herrlich und erquickend ist
es wenn man die Gesänge von Ernst Moritz Arvdt und
Max v Schenkendors liest in denen Friesen gefeiert wird
und an welche sich noch die Lieder von Friedrich Maaß
mann A Zeune und Elfriede von MühlenselS anschließen
In allen wird Friesen al lichter Schönheitsstrahl als freier
deutscher Mann al Paladin der Wahrheit und des Recht
al frischer Freiheitesproß als frommer edler Ritter und
als leuchtendste Ideal deutscher Jugend hingestellt Wilhelm
Harnisch widmet ihm ein besonderes Kapitel in seinem Werke
Mein LebenSmorgen und kommt in diesem Buche noch

oft auf thu und seme Bedeutung zurück Eiselen und Iahn
setzten ihm in ihren Schriften ein dauerndes Denkmal und
Feodor Wehl der liebenswürdige Dichter und Schriftsteller
in Stuttgart lebend feiert ihn im zweite Bande feines
vortrefflichen Werke Die Epigonen ebenfalls deu Zoll
der Erinuerrung und Alexander v Humboldt widmet sei
nem Andenken ehrende Wort Daran schließen sich noch
lobende und preisende Autsprüche des verstorbenen Maiß
mann des noch lebenden wackern Dr Marggraf Professor
Euler und Baitzke der in seiner Geschichte der Befreiungs
kriege Friesen ehrenvoll gedenkt Und wir meinen
ein solcher Mann sei e werth daß er gefeiert und sein
Gedächtniß hoch gehalten werde

Nachtrag Der Verfasser ist schon seit einem Jahre
mit einer biographische Studie über Friedrich Friesen be
schäftigt welche nunmehr beendigt ist und auS welcher vor
liegende Skizze gewissermaßen einen Auszug bildet Er
richtet an alle Diejenigen welche sich für Friesen interessiren
oder sich vielleicht im Besitze von Denkwürdigkeiten Erinne
rungen Briefen und Manuskripten von Friesen S Hand
befinden die eben so herzliche als dringende Bitte ihm die
selbe im Original oder Abschrift gütigst zur Benutzung

auf kurze Zeit überlassen zu wollen Ueberhaupt würde
der Verfasser für jede noch so kleine Mittheilung ans Frie
sen S Leben welche vielleicht neu und noch nicht bekannt ist
sehr dankbar sein und bittet nochmal alle Turner Turner
freunde Pädagogen Offiziere und Nachkommen der alten
Lützower ihm ihre Mittheilung baldigst zukommen zu lassen

Berlin den 15 März 1875
Gottfried Waldftedt
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Vermischtes

DaS Pferdeausfuhrverbot scheint nicht so streng
gehandhabt werden zu sollen al man ursprünglich anzu
nehmen berechtigt war Die Anfragen welche das Gene
ral Sekretariat des hiesigen Union Klubs im Auftrage meh
rerer fremden Renopferdebesitzsr wegen eines Austritt
ihres Materials au Deuschland an das Reichskanzleramt
gerichtet hat find in verbindlichster Form und sehr zur Be
ruhigung der skandinavischen Freunde des Sports die das
Hamburger April Meeting mit ihren Pferden besuchen
wollen beschieden worden Den Transit von Pferden im
ausländischen Besitz wünscht man in keiner Weise zu be
lästigen und dem dorra üäo nicht für Rechnung eines fremden
Staates exportirenden Eigenthümer wird man ohne Um
stand den Freipaß aushändigen Das Verbot richtet sich
wider eine Massen Ausfuhr und eine directe Remontirung
der französischen Kavallerie von deren Organisatoren man
in Erfahrung gebracht haben will daß sie einen besonderen
Werth auf die Gebrauchsfähigknt de deutschen Pferdes für
den Heeresdienst legen

Wir bedauern Liebhabern importirter Havanna
Cigarren die betrübende Nachricht mittheilen zu müssen daß
nach einem Königl spanischen Dekret welches die Gaceta
vom 25 d M veröffentlicht alle Cigarrenfabriken der
Havanna am 31 März geschloffen werden Der Staat
übernimmt da Fabrikmonopol unv wird allen Besitzern der
bestehenden Fabriken hinauszahle

China Man berichtet uns schreibt die Shangai
Gazelt, daß kurz vor dem Tode des Kaisers ein riesiges
Bild die Göttin der Blattern darstellend in feierlichem
Aufzuge in Peking umhergetragen und dann in das Kran
kenzimmer deS sterbenden Kaisers gebracht wurde wo man
es anbetete und durch Opfergaben ehrte Da sich jedoch
die Göttin nicht erweichen ließ so wurde sie einer strengen
Züchtigung und sonstiger schmählichen Behandlung unter
worfen und schließlich verbrannt Der tödliche Ausgang
der Krankheit des Kaisers war wahrscheinlich die Rache für
diese Mißhandlung

Hallescher Verein für Volkswohl
IV Abtheilung

Täglich werden mir von Mitgliedern des Vereines
welche der IV Abtheilung desselben gegen Verarmung
und Bettelei beigetreten find eine Menge Leute zugewiesen
welche um Unterstützung bitten und ihre Gesuche damit
begründen sie wären von ihren bisherigen Wohlthätern
die ihre Beiträge an den Verein zahlten nun diesem zu
gewiesen

Derartige mündliche Anweisungen können und dürfen
selbstredend von mir nicht berücksichtigt werden und richte
ich hierdurch die

dringende nud ergebene Bitte
an alle Mitglieder dcS Vereines mir oder einem andern
Vorstandsmitglied Herren M Ludwig Kaufman
Meyer Pastor Sickel vr Jacobson Wollwaaren
händler Senff das genaue Verzeichniß der von ihnen zu
Unterstützenden enthaltend Namen Wohnung und Höhe
des monatlichen Betrages einzureichen

Zu erwähnen wäre hierbei noch daß Niemand über
eine größere Summe verfügen kann als er speciell zu die
sem Zwecke für die Abtheilung gezeichnet hat

Nur auf diese Weise ist es möglich die mannigfaltigen
Schwierigkeiten des Unternehmens zu bewältigen und nach
und nach eine möglichst kenaue Controle herbeizuführen

Im Interesse deS Vereines und der Almosenempfänger
sowohl als auch in meinem eigenen ersuche ich die Mit
glieder des Vereines Obiges zu berücksichligcn und sich der
kleinen Mühwaltung der schriftlichen Anweisung unterziehen
zu wollen
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Bekanntmachung
In dies Tagen werden den hiesigen Hausbesitzern soweit dieses bis jetzt noch

nicht geschehen durch die Revier Polizet Sergeamen wieder Formulare zugestellt werden
um darin die mit dem 1 April dieses Jahres eingetretenen Wohnungs und Mieths Ver
änderungen zum Behufe der Berichtigung des Miethssteuer Katasters zu verzeichnen

Nachdem die Ausfüllung des Formulars bewirkt ist dasselbe vom 4 April ab zur
Abholung bereit zu halten Bis zum 16 April nicht abgeholte Formulare sind sodann
unverzüglich im Steuer Büreau auf dem Rathhause abzugeben

Zur Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und zur Ersparung von Versäum
nissen für die HauSeigenthümer geben wir nachstehende instruciioen Bemerkungen zur Nach

achtung für die Letzteren1 Die Vsränderungs Tabelle ist aufs Gewissenhafteste und Sorgfältigste den vorg schiie

benen Spalten entsprechend auszufüllen
2 In die Tabelle find nicht allein die Veränderungen von Wohnungen sondern auch

solche von anderen steuerpflichtigen Gelassen Scheunen Speicher Lagerdöden und
Plätze u dergl einzutragen Jngleichen sind die Besitzwechscl über Gebäulichkeiten
und Ackergrundstücke und die über letztere vorgekommenen Veränderungen zu vermerken

3 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß unmittelbar neben dem Namen und
Stand des ausziehenden Miethers unv der Wohnung nach welcher derselbe ver
lieht der Vor und Zuname und stand des an seine Stelle neu einziehenden
Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung ersichtlich ist

4 In daS Formular sind auch solche Veränderungen einzutragen welche sich nur auf
Umtausch von Gelassen Seitens der bereit im Hanse wohnenden Personen besieh

5 Aendert sich die Vermiethung der Gelasse so ist im Formulare ersichtlich zu machen
welche Gelasse jeder einzelne Miether inne hat

6 Zieht ein Miether aus und die von ihm innegehabten Räume bleiben unbewohnt so
ist an Stelle des neuen Miethers der Vermerk leer zu schreiben

7 Zieht der einziehende Miether in leer gestandene Räumlichkeiten so ist mit Angabe
des Stockwerke zu schreiben Wohnung stand bisher leer

8 Bei möblirten Wohnungen ist es nicht nothwendig die Miether persönlich anzuzeigen
eS genügt vielmehr wenn angegeben wird daß diese Wohnungen leer stehen oder bezo
gen find Nur find dieselben unter Angabe des Stockwerkes näher zu bezeichnen

9 Solche Personen welche im Hanse nur Schlafsiätte haben sind in daS Formular
Nicht aufzunehmen

16 Der Mtethszins ist von jetzt ab in Mark Reichsmünze auszudrücken
1 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen sind ist das auf

der Rückseite des Formulars befindliche links stehende Attest zu vollziehen im andern

Falle daS rechts befindliche Attest
12 Alle Während des Quartals vorkommenden Veränderungen vornehmlich die in Folge

Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen entstehenden sowie die Verände
rungen welche in Ansehung der Personen durch das Ein und Ausziehen eines Mie
thers oder in Ansehung des Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herabsetzung der
Miethe eines wohnen gebliebenen oder eingezogenen Miethers oder endlich dadurch ein
getreten daß der Eigenthümer eine bieher als unvermiethet angemeldete Wohnung c
ganz oder theilweise in eigene Benutzung genommen sind unverzüglich in unserm
Steuer Bureau Zimmer Nr 13 anzumelden Wir bemerken dabei daß Wohnungs
Wechsel hiernach doppelt einmal im Einwohner Melde Amt das andere Mal im
Steuer Büreau zu melden sind

13 Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder dessen Stell

vertreter in eine Ordnungsstrafe von 3 bis 3V Mark Z 53 der Städteordnung und
haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges Verhalten der Communalver

waltung etwa erwachsenen Steuerverlust

Halle den 31 März 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß allwöchentlich in der Diens
tagS Nummer des Deutschen Reichs und Königlich Preußischen SiaatS AnzeigerS die Bas
kauzliste der bei den Behörden in den Provinzen Brandenburg und Pommern
durch Militair Auwärter zu besetzenden Stelleu erscheint und raß solche von allen
darauf Reflectirenden in unserer Registratur im Waagegebäude während der täglich n

Büreaustuliden eingesehen werden kann

Halle den 1 April 1875 Der Magistrat
Zu vermiethen

Eine Wohnung 2 Etage von 5 Stuben
5 Kammern Entree Küche Keller und Zu
behör mit Gartenaussicht ist zu vermiethen
und 1 October zu beziehen in dem früheren
Allihn schen Garten WilhelmSstraße 35

Gr Steinstraße 66
ist die bisher von Frl A und E Duvinage
Putz und Modehandlung benutzte 1 Etage
8 heizbare Zimmer mehrere Kammern GaS

einrichtung u a Zubehör herrschaftlich ein
gerichtet nicht minder zu Geschäftsräumen
geeignet zum 1 October d I anderweitig
zu vermiethen vr Risel
Magdeburgerstraße 46

ist eine herrschaftliche Wohnung bestehend in
Stuben Kochstube Kammern u all Zub

Beletage 1 October zu vermiethen
Mehrere herrschaftliche Wohnungen mit

Gas u Wasserleitung mit Garten u Vor
garten zu vermiethen von

S Löwendahl Geistthor ks
Wohnungs Vermiethung

Bon einer ruhigen Familie
ist die obere Etage Blücherstrase Nr 7a zum
1 Oct zu beziehen Näh beim Hausmann

Zn vermiethen
sind zum 1 October in meinem Hause kleine
Steinstraße 6 die von Her n Wagensabri
kant Elfte bisher isnegehabten Räume beste
hend aus einer Wohnung von 4 Zimmern u
Zubehör Werkstatt u d 2 Remisen

Professor Dr Volkman
G M R

Geiststratze 13
ist eine eu eingerichtete Wohnung 2 StUl
ben 2 Kammern tc c 1 Juni od 1 Juli
zu vermiethen

Die 2te Etage von 3 Stuben 3 4
Kammern Küche tc ist an ruhige Mie
ther zum 1 Jnli oder anch 1 October
zu vermiethen

WilhelmSstraße Nr 19

Mehrere größere und kleinere

mit Gartenbenutzung in einem neuen Hause
innerhalb der Stadt zum 1 Juli zu lver
mielhen Specielle Wünsche hinsichtlich der
inneren Einrichtung finden gegenwärtig noch
Berücksichtigung Das Nähere
H 5479b Blücherstraße 6 I

Bekanntmachung
Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug durchschnittlich 14 Wallrathkerze

und 33,5 Grad des Erdmann schen Gasprüfer sie war demnach eine Wallrathkerz größer
als das vorgeschriebene Normatmaaß

DaS Gas war genügend rem und zeigte am Manometer deS Beobachtungslokal
Vormittag einen Wasserdruck von 3 Lm und Abend 2 2,5 Om

Halle den 2 April 1875
Das Kuratorium der Gas Anstalt

Eine herrschaftliche Wohnung
mit Mitbenutzung des Gartens per 1 Octbr
zu vermiethen Louisenstraße 8

Mauergasse 1 am Waiseuhause
ist eine herrschaftliche Wohnung von 4 heiz
baren Pieren c zum l October sowie eive
d Sgl von 6 heizb Pieren zc sofort o später
zu beziehen

Sofort oder 1 Juli eine Wohnung von
2 Stuben 1 Kammer 1 Küche und Zubehör
versetzungshalber zu vermiethen

Lindenstraße 7 I r

Königsftratze 2
ist die zwei Treppen hoch belegene herrschaft

liche Wohnung bestehend aus 9 Zimmern
geräumiger Küche c, vom 1 Juli resp
1 October für 366 zu vermiethen Näh
im Hause parterre

Warnung für Landwirthe
Im Laufe des letzten JahreS sind vielfach au d m Delitzscher dem Saal dem

Mansfelder See und dem Merseburger Greife aus dem Königreich Sachsen und dem
Großherzogthum Hessen Anzeigen und Strafa i träge an mich gelangt welchen ich leider bis
her keine Folge habe geben können Gewisse lose Agenten erbieten sich zur Beschaffung
ländlicher Dienstboten aus anderen Provinzen vorzugsweise auS Schlesien verlangen wenn
Anträgt an sie gelangen zunächst Einsendung von 12 Provision und 1 Miethsgeld
pro Kopf und lassen wenn sie im Besitze des KeldcS sind nicht wieder von sich hören
Mahnbriefe wegen Rückgabe der gezahlten Summen ble,bm unbeachtet Klagen werden ange
stellt und Executionen beantragt erhebliche Proz ßkosten e wachs n ras Zsel wird aber nicht
erreicht Die meh fach auf meine Veranlassung abgehaltenen Haussuchungen stellten da
Nichtvorhandenfein jener Gelder überhaupt eine allgemeine Kassenteere heraus In einzel
nen Fällen hat man sich aus Furcht vor der Bestrafung zur Rückerstattung bequemt neuer
dings aber unterbleibt dies ganz weck eben jene Furcht gewichen ist Eine Bestrafung kann

ämtich nicht eintreten weil das übersandte Geld wenn nicht besondere Vorbehalte gemacht
worden in das Eigenthum des Empfängers übergeht und dadurch nur ein Eivilanfpruch
begründet wird lim dieser Industrie ein Ende zu machen und du Landwirthe vor ferneren
Verlusten zu bewahren habe ich es für m me Pflicht geilten d ese Warnung zu erlassen

Halle den 25 März 1875 Der Staats Auwalt
Der Handelskeller alter Markt 3 ist

sofort zu beziehen

Wohrimg zu 46 und 76 zu vermiethen
Taudengasse 2

Zu vermiethen
1 Octover ein großes HauS mit Herrschaft
Wohnung 5 St versch K u Z Kirchtlwr 7

Mühlweg 2V
sind herrschaftliche Wohnungen von 7 St
zu 236 unv 246 H I Juli zu vermiethm
aus Wunsch auch Garten

Eine Wohnung III 5 Pucen u Zubehör
zum 1 Juli an ruh Miether zu vermiethen

Franckcnssttaße 6

Eine gesund und freundlich gel Wohnung
bestehend aus 5 Studen 3 Kammern nebst
Zubehör Mitbenutzung des Gartens ist zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Wörmlitzerstraße 6

Eine Wohnnng
von 2 St 2 K Kücre und Zubehör sofort
zu vermictdtn bei

Blosf eld K Herm Mauenstraße 2
Eine Wohnung

von 2 Stuben 2 Kammern K und Zu
behör ist zu vermiethen und sofort odir zum
1 Juli zu beziehen bei

L Käthe Leipzigerstiaße 96
2 Treppen

Ein Local zum Geschäft mit oder ohne
Wohnung iu der Nähe des Markte ist zum
1 October zu vermiethen Zu ersr in der
Exped d Bl

Wohnungs Vermiethung
Die zweite Eloge des Hauses aller Markt

Nr 5 bestehend au Entree 2 Stuben
3 Kammern Küche c Wasserleitung ist
zum 1 Juli zu vermiethen

Besichtigung 1 3 Uhr Näheres bei
Franz Keil Rannischeftraße

Ktk die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus

Eine Wohnung
für 15V zu vermiethen nnd 1 Jnli
beziehbar Nen uhäuser 2

Eine sreundliche vor dem Raun Thore
belegene Wohnung M echSjins 166 H
ist für den 1 Juli ocer 1 October zu ver
miethen Näh in der Exped d Bl

Z st 2 K K u Z, Beretag l Ocl
zu beziehen Henriettenstr 1 an d Breitest

Versetzungshalber eine Wohnung v 2 St
2 K Küche u allem Zub zu ve m u jetzt
oder 1 Juli zu bez Nah Breitestr 32 I

Eme Wohnung von 2 Stuben K K und
Zubehör ist an ein paar ruhige Leute zu ver
miethen gr Klaut straße 4

Ankergasse 3 dem Hauptsteueramt gegen
über ist eine Parterre Wohnung von 3 St
3 K u s w zu vermiethen u sof zu bezie
hen Zu melven Morgens bis 16 Uyr

Eine Parterre Wohnung von 2 Stuben u
Zubehör ist zum 1 Juli zu beziehen

gr Schlamm 5

2 Wohnungen sofort zu beziehen
Wuchererstraße 5

Eine Hofwohnung 66 von ordentl
Lenten welche zugleich die Hausarbeit mi
übernehmen können 1 Juli zu beziehen

Adressen H 41 in der Exped abzugeben
Eine Wohnung im Preise von 66 LA an

stille Leute zum 1 Juli zu vermiethen
gr Klau straß e 18

2 St 2 K K u Zub 1 Juli zu be
ziehen gr Brauhausgasse 2

Sophienstraße 7 ist 1 St 2 K 1 K K
und Torsgelaß zu vermiethen

Lade mit Wohnung zu vermiechen
MartmSaasse 12

Laden mit Wohnung 1 Juli zu vermiethen
Brüverstraße 11

Eine Wohnung mit Pferdestalluug und
Niederlagsräumen ist 1 October zu beziehen

Bahnhofsstraße 7

Stube Kam Küche und Zubehör tst für
ruhige Miether 1 Juli beziehbar Preis
ö2 A Schmeerstr atz e 42

Eine Wohnung von 2 St 3 K zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 18

Zu vermiethen
eine Wertstatt mit Wohnung

Gei,lstratze 58
Eine b qaemc Souierrainwoh iung ür 56

zu vermiethen 1 Juti zu beziehen Nah
Magdeburgers 46 I r

Eine Wohnung
von Lt K X Ulib Zuoeijöi ist sofort oder
Johann zu vermiethen Diemitz 56

Kleine Stube an eine einzelne Perion zu
vermiethen und gleich zu beziehen

Taubengasse 3 Hof II

Eme ger Werkstelle nebst Wohnung zu
verm und 1 Oct zu bez tt Schlamm 1

Zum 1 Juli ist eine Wohnung für 56
jährlich an ruhige Leute zu vermiethen Näh

gr Ulnchsjtr 7 im Uhreng esch

Stube und Kammer an einzelne Leute zu

vermiethen gr Ulrrchstr 3
Möol Wohnung zum 15 April oder 1

Mai an 1 2 Hrn zu v Leipz Str 13 III
Möbl Zimmer zu verrmechen

alter Markt 15 I
Freundliche wöbt Stube und Kammer in

der Nähe der Bahn an 2 anständige Herren
sofort oder 15 d M zu vermiethen Näh
Exped d Bl

Für einzeine Herren
sind sein möbl Zrmmer billig sofort oder
später zu vermiethen

Trövel 18 Stadt London
Ein fein wöblirtee GarconlogiS an d alten

Promenade sofort zu beziehen Nähere
Schulbirg 3 I

An einen Herrn ist eine möblirte Stube
nebst Schlafkammer sofort zu vermiethen

Karlsstraße 22
Anst Schlafstellen m K lr Brau Sg 22
Schlasstellen m K Z nkergasse 3

Ausi Schlasst m K T öpferpl n 7
Anst Schlosst Leipzlgerstr 8 H II
Anst Schlosst Flelscherg 2S

A nst Echlufst m K gr Schlamm 16 I
Anst Schlasst in S gr BranhauSg 2 I
Anst Schläfst gr BrauhauSgasse 2 II
Änst Schlosst m K kl Schlamm Z N

Anst Schläfst Karlsstr 13 b Laugt
Anst Schlosst m K Gchurberg 8 I
3 junge Leute finden anständige Logis

Markt 17 IU
Anst Mädchen f Logis gr Klansstr 26 II
2 anst Schläfst

im Hinterhause
m K kl Ülrichstr IS

Anst Schlasst gr Wallstr Z8
3 anst schlosst m K üttoritzzw S
Anst Schläfst m K Steg 17 II
1 Hr f Logis m od o K Lindenstr 4
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